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Herr

Ministerpräsident

Kurt Beck

Peter-Altmeier-Allee 1
55116 Mainz






10. Juni 2009

Geplantes Geothermiekraftwerk in Altdorf

Sehr geehrter Herr Beck,  
in unserer Nachbargemeinde Altdorf (Kreis Südliche Weinstraße) plant die Firma Geoenergy die Errichtung eines Geothermiekraftwerks. Der vorgesehene Standort liegt allerdings in nur ca. 200 m Entfernung von unserer Wohnbebauung. Das hat bei vielen Bürgern wegen der zu erwartenden Lärmbelastung für Beunruhigung gesorgt. Die Firma versichert zwar die Einhaltung der gesetzlichen Grenzwerte, doch liegen diese auch über dem derzeitigen Wert in der Nacht und Geoenergy ist es bisher nicht gelungen, die Bedenken zu zerstreuen. In Duttweiler hat sich deshalb eine Bürgerinitiative gegründet, die das Ziel hat, einen alternativen Standort zu suchen – aber nicht das Kraftwerk selbst in Frage zu stellen!

Deshalb hat die Stadt Neustadt jetzt bei der SGD Süd die Aufnahme eines Raumordnungsverfahrens beantragt.

Leider betrachten alle Verfahrensbeteiligten nur ihre eigene Sicht. Das führt jetzt dazu, dass das Landesamt für Geologie und Bergbau voraussichtlich in der nächsten Woche die Bohrungen genehmigen wird. Diese können dann auch durchgeführt werden, bevor für einen Kraftwerksbau überhaupt ein Genehmigungsverfahren eingeleitet wird. Nach Beginn der Bohrungen, ist die Chance für einen alternativen Standort wohl nur noch theoretischer Natur. 

Diese parallele Vorgehensweise ist aus Sicht der Bürger natürlich sehr unglücklich. Bisher fand sich aber niemand, der bereit ist, alle Verfahren zu koordinieren. Auch eine entsprechende Eingabe beim Bürgerbeauftragten blieb bisher erfolglos.

Sehr geehrter Herr Ministerpräsident, sie sind unsere letzte Hoffnung. Im Namen der Duttweiler Bürger bitte ich Sie hiermit, im Rahmen Ihrer Möglichkeiten darauf hinzuwirken, dass alternative Standorte untersucht werden und so lange alle laufenden Verfahren ausgesetzt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Kopie an: MdL Hildrun Siegrist, MdL Brigitte Hayn, Bürgerinitiative












